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HANSESTADT LÜNEBURG
DER OBERBÜRGERMEISTER

Vorlage-Nr.
VO/8116/18

Bereich 54 - Asyl und Integration
Ute Simkes Datum: 

06.11.2018

Mitteilungsvorlage
Beschließendes Gremium:
Sozial- und Gesundheitsausschuss

Unterbringung und Integration von Geflüchteten in der Hansestadt Lüneburg

Beratungsfolge:

Öffentl. Sitzungs- Gremium
Status datum

Ö 22.11.2018 Sozial- und Gesundheitsausschuss

Sachverhalt:
700 Plätze stehen insgesamt in den Gemeinschaftsunterkünften zur Verfügung. 24 Plätze 
davon stehen Studenten zu Verfügung. 9 Plätze am Bilmer Berg sind von Wohnungslosen 
belegt. In der Gemienschaftsunterkunft Schaperdrift sind 12 Plätze an anerkannte Perso-
nene vermietet.
Z.Z. beziehen 336 Personen laufend Leistungen nach dem AsylbLG. Mit Stichtag vom 
05.11.2018 sind davon in 9 Gemeinschaftsunterkünften 221 Menschen untergebracht. Wei-
tere 115 Personen bewohnen eigenen Wohnraum. 554 Personen sind insgesamt in den Ge-
meinschaftsunterkünften untergebracht davon sind 324  anerkannt.

Die Personen werden in einem Mitarbeiterschlüssel von 1:50 in der Gemeinschaftsunterkunft 
und in einem Schlüssel von 1:80 außerhalb der Unterkunft in eigenem Wohnraum betreut.

Die Betreuung erfolgt im Rahmen des Case Mangemant. Die Schwerpunkte liegen auf der 
Suche nach Arbeit und eigenem Wohnraum.

Aus dem im Sommer 2017 durchgeführten Integrationskongress sind mehrere Arbeits-
gruppen entstanden, die mit unterschiedlichen Arbeitsergebnissen beendet wurden.

Parallel dazu wurde das damalige Integrationskonzept in den vier Bereichen des Dezernates 
aktiv umgesetzt. In kürzlich stattgefundenen Bilanzworkshops wurden die bisherigen Ergeb-
nisse analysiert. Diese werden in das neue, weiterentwickelte Konzept einfließen. Die Aus-
richtung wird der strukturierete Übergang der Bewohner in das Regelsystem sein. Konkret 
gesagt, wie die Menschen an ihrem Wohnort im Stadtteil integriert werden können. Als Auf-
takt für den Prozeß für die Neuausrichtung der Sozialen Arbeit wird der Integrationskongress 
im Januar 2019 sein. In einem breiten Beteiligungsprozess sollen möglichst viele Akteure 
beteiligt werden. Daran schließt sich die neue Ausrichtung der Stadtteilarbeit an, in der die 
Integrationsarbeit aufgeht.
Das Konzept und die aktuelle Situation werden im Ausschuss anhand einer PPP dargestellt.
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Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss nimmt die Ausführung der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis.

Finanzielle Auswirkungen:

Kosten (in €)
a) für die Erarbeitung der Vorlage: 100€

aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc.

b) für die Umsetzung der Maßnahmen:

c)  an Folgekosten:

d) Haushaltsrechtlich gesichert:

Ja                                          X
Nein
Teilhaushalt / Kostenstelle:   54052  
Produkt / Kostenträger:         31550102
Haushaltsjahr:                   2018

e)  mögliche Einnahmen:

Anlage/n:

Beratungsergebnis:
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Beteiligte Bereiche / Fachbereiche:
Bereich 51 - Soziale finanzielle Hilfe
Bereich 52 - Soziale Dienste
Bereich 53 - Bildung und Betreuung


